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Hausaufgaben – Wie die Eltern helfen können! 

Warum überhaupt Hausaufgaben? 

Sie sollen die Lerninhalte festigen, die Selbststeuerung entwickelt sich schrittweise, die 

Schüler können ihre Fertigkeiten und Kenntnisse einschätzen und sie lernen komplexe 

Inhalte zu gliedern und zu strukturieren.  

Wie kann das gelingen? 

Mithilfe eines klaren äußeren Rahmens: 

 Feste Arbeitszeiten 

 Ein zweckmäßiger übersichtlicher Arbeitsplatz 

 Klare Aufgabenbereiche 

 Die optimale und kontinuierliche Nutzung unseres schuleigenen Lernplaners 
 

Durch feste Regeln und Rituale: 

 Immer der gleiche Tages- bzw. Wochenablauf 

 Keine Reizüberflutung und Ablenkung durch Telefon, Freunde die klingeln, offene 

Fenster, Radio etc. 
 

Durch Motivation: 

 Vereinbarungen die eingehalten werden (z. B. Belohnungssysteme) 

 Lob und positive Verstärkung 

 Durch eine ruhige Begleitung und Bestärkung durch Eltern oder Erzieher: 

 Lassen Sie Ihre Kinder die guten Ergebnisse notieren (z. B. im Lernplaner) und 

machen Sie so den Erfolg für Ihre Kinder sichtbar 

 
 



Durch wachsende Struktur- und Entscheidungsfähigkeit: 

 Was ist Wichtig? 

 Was hat Priorität? 

 Was kann man mal schieben um Überlastung zu vermeiden? 

 Wann kann ich wiederholen und üben? 
 

Durch Steigerung der Wahrnehmungsfähigkeit und 

Aufmerksamkeit/Konzentration: 

 Interesse wecken durch Geschichten, Erzählungen, Bücher zum Thema, Film- 

oder YouTube-Clip zum Thema… 

 Verknüpfen Sie Lerninhalte mit den Erfahrungen der Kids 

 Packen Sie erreichbare „Lernpäckchen“ 

 Lassen Sie sich Lerninhalte vom Kind mit eigenen Worten erklären. 

 Halten Sie Ihr Kind zum Wiederholen an. 

 

Nutzen Sie für all diese Punkte unseren Lernplaner, lassen Sie die Reihenfolge der 

Aufgaben für den heutigen Tag durchnummerieren, die Arbeitszeit schätzen, Übungen 

eintragen. Formulieren Sie mit Ihrem Kind das Ziel der Woche…. Hier können Sie auch 

sehr gut notieren wenn etwas sehr gut erledigt wurde, Kinder lesen so etwas sehr gerne, 

Sie nicht?  

Eltern und Kind – ein Team 

Geduld, Hartnäckigkeit, Führung und Konsequenz müssen Eltern oft lange 

kontinuierlich aufbringen bis sich ihr Kind daran gewöhnt hat und die Aufgaben 

selbstverständlich erledigt, ja eine eigene selbstverantwortliche Arbeitshaltung 

entwickelt. 

Dies fordert jedoch auch von den Eltern Disziplin und Ausdauer. 

Beobachten Sie Ihr Kind genau um es optimal zu fördern: 

 Welche Lernmethode hilf meinem Kind am besten? 

 Welche Lernkanäle kommen meinem Kind entgegen? 

 Wie ist das Arbeitsverhalten meines Kindes? 

 Wo steht mein Kind im Fach…..? 

 Welche Ziele verfolgt mein Kind… überprüfen Sie ob es diese Ziele erreicht. 



 Loben Sie Ihr Kind wann immer Sie können. Es ist der größte Antrieb Ihres 

Kindes. Achten Sie dabei „echtes“ Lob auszusprechen. Ihr Kind spürt, ob es eine 

echte Leistung war, die es geschafft hat, oder ob das Lob zu Unrecht 

ausgesprochen wurde. In dem Fall fühlt es sich nach dem Lob nicht ernst 

genommen.  

 Zeigen Sie Anerkennung für Anstrengungsbereitschaft – nicht immer führt eine 

Anstrengung immer gleich zum Erfolg, trotzdem hat Ihr Kind Anerkennung 

verdient. 

 Humor ist ein wichtiger Begleiter im Lernprozess. Er lockert die Stimmung auf, 

schafft ein positives Lernklima und ist Ausdruck von Intelligenz und Kreativität. 

 

Doch bei aller Unterstützung bedenken Sie, dass es die Aufgaben Ihres Kindes sind, 

nicht Ihre! Nehmen Sie Ihrem Kind die Verantwortung dafür nicht ab! 

 


